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Entschließungsantrag des Europäischen Parlaments zur Religionsfreiheit

Das Europäische Parlament,

A. in der Erwägung, dass die Religionsfreiheit in ihrer individuellen und kollektiven 
Dimension ein grundlegendes Menschenrecht darstellt, das in verschiedenen 
internationalen Vertragswerken verankert ist, wie in der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte (1948), der Europäischen Konvention zum Schutze der Menschenrechte 
und Grundfreiheiten (1950), dem Internationalen Pakt über bürgerliche und politische 
Rechte (1966), der UN-Erklärung über die Abschaffung aller Formen von Intoleranz und 
Diskriminierung aufgrund von Religion oder Glauben (1981),   

B. in der Erwägung, dass der Grundsatz der Religionsfreiheit die Glaubens- und 
Kultusfreiheit ohne Diskriminierung oder Bevorzugung einschließt und nur in einem 
laizistischen Staat verwirklicht werden kann,

C. in der Erwägung, dass die Religionsfreiheit in mehreren Teilen der Welt vorsätzlich 
missachtet und verletzt wird,

ersucht den Rat der Europäischen Union, die Europäische Kommission und die 
Mitgliedstaaten:

1. die Achtung der Religionsfreiheit zu einer Priorität bei den Beziehungen der EU zu den  
Drittländern zu machen;

2. im Verstoßfall Sanktionen vorzusehen, wie sie in dem Gesetz der Vereinigten Staaten 
über die Religionsfreiheit in der Welt (Public Law 105-292/105th Congress) niedergelegt 
sind.


